
 

 

 

 

 

 

 

Sie suchen eine neue Herausforderung? 

 
Als einer der größten Arbeitgeber der Region Vorpommern bietet die Universitätsmedizin Greifswald interessante 

Aufgaben und Tätigkeiten in einem attraktiven Arbeitsumfeld für zahlreiche Berufsgruppen. 

 
Wir suchen Sie! 

 
Die Universitätsmedizin Greifswald erfüllt im Rahmen der Universität Greifswald und im Verbund mit deren  anderen 

Fakultäten die Aufgaben der Medizinischen Fakultät in Forschung und Lehre. Mit 21  Kliniken/  Polikliniken, 19 

Instituten und weiteren zentralen Einrichtungen nimmt die Universitätsmedizin Greifswald ihre Aufgaben als 

medizinischer Maximalversorger wahr. 

 
In der  Klinik für Neurologie, der Universitätsmedizin Greifswald - Körperschaft des öffentlichen Rechts –  

ist in der Arbeitsgruppe „Gesundes Altern und Prävention dementieller Erkrankung“ zum nächst möglichen 

Zeitpunkt zu besetzen: 

 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter (m/w/d) 

(Kognitive Neurowissenschaft) 
in Vollzeit 

befristet für  drei Jahre mit der Option auf Verlängerung                   

 
Die Befristung richtet sich nach dem Landeshochschul- und Wissenschaftszeitvertragsgesetz. 
 

Die Ausschreibung richtet sich an promovierte Wissenschaftler, mit Forschungsschwerpunkten im Bereich der 

kognitiven Neurowissenschaft. Es handelt sich um eine Haushaltsstelle, die der Arbeitsgruppe „Gesundes Altern und 

Prävention dementieller Erkrankungen“ (Prof. Dr. Marcus Meinzer) innerhalb der neurologischen Klinik der 

Universitätsmedizin Greifswald (Direktorin: Frau Prof. Agnes Flöel) zugeordnet ist.  

Der Schwerpunkt der Arbeitsgruppe liegt auf der Untersuchung von Kognition, Lernen, sozio-kognitiver Prozesse und 

Sprache. Daneben werden Veränderungen dieser Funktionen über die gesunde Lebensspanne hinweg und bei 

pathologischen Altersprozessen (z.B. bei Schlaganfall oder dementiellen Prozessen) untersucht. Erkenntnisse aus 

dieser experimentellen Grundlagenforschung werden systematisch in Trainings-/Interventionsstudien umgesetzt um 

Funktionsverbesserungen im normalen und pathologischen Altersprozess zu erreichen. Methodische Schwerpunkte 

sind Verhaltensexperimente, klinische Studien, Untersuchungen mittels funktioneller Magnetresonanztomographie 

(fMRT) und die Modulation von Hirnfunktionen mittels transkranieller Gleichstromstimulation (tDCS). 

 

Bei Interesse besteht die Möglichkeit zur wissenschaftlichen Weiterqualifikation (Habilitation). 
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Ihre Aufgaben: 

 Eigenständige Konzeption, Planung, Durchführung und Auswertung experimenteller Bildgebungs-

/Hirnstimulationsstudien im Bereich menschlicher Kognition, Lernen und Sprache, unter Berücksichtigung der 

Veränderung dieser Funktionen im normalen und pathologischen Altersprozess 

 Publikation von Forschungsergebnissen in internationalen Fachzeitschriften; Präsentation auf 

wissenschaftlichen Kongressen 

 Bereitschaft zur Beteiligung an Drittmittelaquisition der AG 

 Mitbetreuung von Abschlussarbeiten (Bachelor- und Master Studenten, naturwissenschaftliche und 

medizinischer Doktoranden) 

 

Unsere Anforderungen: 

 Promotion im Bereich der kognitiven Neurowissenschaft, Psychologie, oder verwandter Gebiete 

 Erfahrung in der Durchführung experimenteller Studien  

 Erfahrung mit funktioneller Bildgebung (funktionelle Magnetresonanztomographie) und/oder Hirnstimulation 

(insbesondere transkranielle Gleichstromstimulation)  

 Erfahrung oder Interesse an “Computational Neuroscience” sind wünschenswert 

 Sehr gute Statistik Kenntnisse  

 Publikationen als Erstautor in internationalen Fachzeitschriften 

 Gute Kenntnisse von Englisch in Wort und Schrift 


Unser Angebot: 

 Eine freundliche und kooperative Arbeitsatmosphäre 

 Exzellente apparative Ausstattung und Kooperationsmöglichkeiten  

 Möglichkeiten zur (Weiter-) Entwicklung des eigenständigen Forschungsprofils 

 Eine systematische Einarbeitung 

 Die Entgeltzahlung erfolgt nach TV-L 

 Betriebliche Altersvorsorge 

 Die Hansestadt Greifswald ist eine innovative Universitätsstadt an der Ostseeküste mit hohem 

Freizeitwert und vielseitigen Bildungsmöglichkeiten 

 Vereinbarkeit von Beruf und Familie ist Bestandteil der Personalpolitik: Wir bieten aktive 

Unterstützung durch unser Servicebüro „PFIFF“ z. B. bei der Suche nach Kinderbetreuungsplätzen 

oder Schulen und beraten in der Wohnungssuche 

 
Für Fragen steht Ihnen Herr  Prof. Dr. Marcus Meinzer unter marcus.meinzer@med.uni-greifswald.de gerne zur 
Verfügung. 
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Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte per E-Mail 

(unter Angabe der Ausschreibungskennziffer 19/Ku/09) bis zum 31.12.2019 an: 

 
 

E-Mail: jobs.unimedizin@med.uni-greifswald.de 

 

 
Die Universitätsmedizin will die Erhöhung des Frauenanteils dort  erreichen,  wo  Frauen  unterrepräsentiert 

sind. Deshalb sind Bewerbungen  von  Frauen  besonders  willkommen  und  werden  bei gleichwertiger 

Qualifikation vorrangig berücksichtigt, sofern nicht in der Person des Mitbewerbers liegende Gründe 

überwiegen. 

 

Unsere Stellen sind grundsätzlich auch für Teilzeitbeschäftigung geeignet.   Gehen entsprechende 

Bewerbungen ein, wird geprüft, ob dem Umfang der Teilzeitwünsche im Rahmen der dienstlichen 

Möglichkeiten entsprochen werden kann. 

 

Schwerbehinderte Personen werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt. 

 
Bewerbungs-, Vorstellungs- und Übernachtungskosten können nicht übernommen werden. 
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